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Von abgemeldet

Kapitel 7: You can't mistake the Biology II

Warum. Ein einfaches Fragewort, welches wir schon im Kindesalter beherrschen. In
jungen Jahren wenden wir es aufgrund offensichtlichen Tatsachen, die wir nicht
verstehen, an. Später beginnen wir dann das Warum über tiefgründigeren,
philosophischen Frageaspekten zu stellen, oder wir benutzen es, um mehr über die
Welt und ihre Art zu funktionieren herauszufinden.
Auch mir schwirrt momentan dieser Frageartikel im Kopf herum. Warum? Warum
waren Ray und Bob nun wieder an meiner Seite und schnitten mit mir im Bio
Unterricht Fische auf? Warum waren sie einfach so gegangen? Warum hatten sie sich
nicht einmal mehr gemeldet? Warum, warum, warum?
Schon nachdem ich mich von meinem Heulkrampf entschuldigt hatte, war diese Frage
in blinkenden Lettern in meinem Kopf erschienen, doch wir drei hatten wohl ein stilles
Abkommen geschlossen, dieses in der Pause zu klären.
Ich war neugierig, ohne Frage und kurz davor zu platzen, doch jetzt gerade in diesem
Moment war es okay. Jetzt grade hatte meine graue Welt Farbe bekommen. Ich hatte
die Beiden so vermisst und nun waren sie wieder hier. Einfach so aus dem nichts
wiedererschienen. Es war so unglaubwürdig, aber wahr.
„Hey Princess, es hat geklingelt.“, meine Ray zuckersüß und riss mich aus meinen
Gedanken.
„Oh“, ein Blick in die Klasse verriet mir, dass Ray die Wahrheit sagte, da alle in
windesteile zur Tür stürzten.
„Fuck“, fluchte Bob, der die Situation als erstes begriffen hatte, schnappte sich Ray
und mich und zog uns schnellen Schrittes aus dem Klassenzimmer.
„Mr. Bryar, nicht so schnell, die letzten müssen bei den Aufräumarbeiten helfen und-“,
den Rest verstanden wir nicht mehr, da wir nun über den Korridor flüchteten. Mal
ehrlich. Diese Fische stanken dermaßen, dass man nach geleisteter Aufräumarbeit,
wohl selbst den Geruch für den Rest seines Lebens annehmen musste.
Laut keuchend, stoppten wir eine Etage tiefer, in der Hoffnung in Sicherheit zu sein.
Es war seltsam und vermutlich ziemlich dumm vor einer Lehrerin wegzulaufen, die
einen dazu 100prozentig gesehen hatte, doch das war halt typisch. Typisch Bob, Ray
und Frank.
„Danke du Lebensretter“, schnaufte ich Bob zu und Ray nickte zustimmend, selbst
immer noch schwer atmend.
„Ja ja, ich weiß, ich bin toll, nennt mich göttliches Wesen oder so, aber ich hab jetzt
Hunger, wer noch?“ „Wir folgen dem göttlichen Wesen, wohin es will“

So gingen wir also zur Mensa. Es war ein seltsames Gefühl wieder diesen Raum zu
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betreten, den ich die letzten Monate gemieden hatte, da ich in der Pause beschäftigt
gewesen war, Gerard Way und seinen Anhängern aus dem Weg zu gehen, um nicht
weichgeprügelt nachhause zu kommen. Mal davon abgesehen, war es unglaublich
nicht alleine durch die Korridore zu wandern. Heute war einfach ein sonderbarer Tag,
nein, einer von diesen Tagen, der mit einer Apokalypse enden müsste. Erst der
komische Gang mit Gerard, dann die plötzliche Kontaktaufnahme mit meinen alten
Freunden und jetzt der Gang in die Mensa. Mal davon abgesehen, dass ich heute noch
nicht einmal beschimpft wurde. Uh, da war was faul. Gewaltig, dass merkte sogar ich.

„Ray, Bob?“, fragte ich misstrauisch, als wir uns an einen kleinen Tisch am Rande der
großen Mensa fallen gelassen hatte. Ein fast synchrones ‚Mh?’, forderte mich zum
weiterreden auf.
„Verarscht ihr mich?“, entgeistert starrten sie erst sich, dann mich an, doch bevor
einer der Beiden etwas sagen konnte, brachte ich sie schon mit einem Wink meiner
Hand zum Schweigen.
„Einfach antworten. Also, verarscht ihr mich?“
Kopfschütteln.
„Habt ihr vor mich irgendwie bloßzustellen?“
Wieder Kopfschütteln.
„Werdet ihr mich auch schlagen?“ meine Stimme wurde leise. Wollte ich eigentlich
eine Antwort? Ich fürchtete mich so sehr.
„Was?“ Ray blickte mich schockiert an.
„Ob ihr mich schlagen wollt“ wiederholte ich mich übertrieben langsam und deutlich,
vielleicht war er auf den Kopf gefallen und nun etwas langsamer.
„Hör mal Frank. Wir waren Arschlöcher und haben dich hängen gelassen, was nicht zu
rechtfertigen ist, auch wenn wir unsere Gründe hatten, aber wir haben nicht vor so
was wieder zu tun. Du bist nach wie vor unser bester Freund und wir wollen dir nichts
böses, okay.“
Erstaunlich. Nicht nur die Tatsache, dass Bob so viele logische Sätze aneinander reihen
konnte, er war halt nicht besonders gesprächig, sondern auch der Inhalt.
Sie waren wieder hier, sie gaben zu Arschlöcher gewesen zu sein, sie versprachen mir
bei mir zu bleiben. Das war zu viel. So viel zu viel.
Ich ballte meine Hand zur Faust und spürte wie mir die Zornesrote ins Gesicht stieg.
Sie waren wieder hier und wollten so tun wie als wäre nichts gewesen. Sie hatten ihre
Gründe – ha! - das ich nicht lache. Sie wussten nicht, wie ich gelitten hatte. Nicht nur
unter den Sticheleien meiner Mitschüler, nicht nur unter den Schlägen von Way und
seinen Anhängern, sondern auch unter dem alleine sein, dem Wissen, keine Freunde
mehr zu haben.
„FICKT EUCH“, schrie ich, in einer atemberaubenden Lautstärke. Es gab so viel zu
sagen, doch gleichzeitig auch nichts. Ich wollte einfach nicht mehr, ich konnte nicht
mehr. Es war alles zu viel. Ich drohte zu zerbrechen. Wütend schlug ich auf den Tisch.
„Frankie, bitte wir -“ „Halt den Mund, Toro“, keifte ich, nun beherrschter. Ich brauchte
Zeit. Einfach nur Zeit. Ich musste mich irgendwann wohl oder übel diesem dummen
‚Warum?’ stellen, doch nicht jetzt. Nicht heute. Nicht hier.
In dem Wissen, alle Augen der Mensa Besucher auf mir zu haben, stürzte ich aus dem
Raum.
Ich krachte noch mit meiner Schulter gegen die eines Anderen, doch ich ignorierte es
und stürmte weiter, raus aus dem Gebäude, einfach um Luft zu holen.
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Miau. Nicht schlagen =] Frank ist etwas überempfindlich, emotional und offensichtlich
leicht gestört ;]... Man weiß einfach nie wie er reagiert, er ähnelt mir ein wenig. (Ich kann
auch fließend von einem Wutanfall in Heulkrämpfe übergehen, die so abrupt enden, dass
Marco sich immer voll erschreckt ;])
Und nicht Ray und Bob hassen oder so. Sie hatten ihre Gründe, kommt alles noch...
Meerjungfrauen und so ;]

Argh. Irgendwie ist das doof =[
Ich kann einfach keine FF schreiben -.-
Will das echt noch jemand lesen? OO

*frische Erdbeeren dalass*
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